
 
LINGUISSIMO, DER SCHWEIZER SPRACHENWETTBEWERB FÜR JUGENDLICHE  
 
 
Das Projekt in Kürze  
 
Im Rahmen seiner Aktivitäten zur Verständigung zwischen den Sprachgemeinschaften hat das FORUM 
HELVETICUM (FH) im November 2008 – in Kooperation mit zahlreichen Lehrkräfte- und Jugendverbänden 
– das Projekt “Linguissimo“ für Jugendliche zwischen 16 und 20 Jahren lanciert. Im ersten Teil findet ein 
nationaler Schreibwettbewerb auf dem Internet statt. Jugendliche aus allen Sprachregionen senden zwei 
kurze Texte ein, einen in der Muttersprache zum Wettbewerbsthema (das jedes Jahr ändert), den an-
deren mit einem Selbstporträt in einer anderen Landessprache. Im zweiten Teil treffen sich Autorinnen 
und Autoren der 30 besten Arbeiten an einem Wochenende zum “Sprachentreffen“. Hier erhalten sie die 
Gelegenheit, Fachpersonen des Wettbewerbsthemas zu begegnen und mit einem “Tandem-Partner“ aus 
einer anderen Sprachregion gemeinsame Aktivitäten zu realisieren. Mit dem Projekt ist eine “Tour de 
Suisse“ verbunden: Jedes Jahr findet das Treffen in einer anderen Sprachregion statt.  
 
Mit diesem Projekt will das FH bei den Jugendlichen das Interesse für ihre Landsleute aus den anderen 
Sprachregionen der Schweiz wecken, die konkrete Anwendung von Fremdsprachen ermöglichen und die 
interkulturelle Kommunikation zwischen Jugendlichen fördern. Erfahrungen aus den beiden ersten Jahren 
zeigen eindrücklich, dass auch kurze aber emotional intensive Treffen bei den jungen Teilnehmenden in 
mehreren Hinsichten eine nachhaltige Wirkung erzielen. Die Reaktionen aller bisherigen Beteiligten 
(Jugendliche und Erwachsene) fielen begeistert aus. Besonders die Leichtigkeit mit der die interkulturelle 
Kommunikation und Zusammenarbeit  stattfand, auch wenn man die Sprache des Anderen nicht 
beherrschte, wurde sehr geschätzt. 
 

Breite Abstützung des Projekts (vgl. Listen auf der Rückseite)  
 
Um das Projekt und den Wettbewerb bekannt zu machen, arbeiten wir mit Dachverbänden von Lehrerin-
nen und Lehrern, Lehrpersonenverbänden der Sekundarstufe II, mit Jugendverbänden und -medien sowie 
mit verschiedenen Organisationen zusammen, die sich für Jugendaustausch und Sprachförderung einset-
zen. Weiter wird das FH durch einen Beirat kompetent beraten und durch ein hochkarätiges Patronat 
unterstützt. 
 

Wettbewerb 2010-2011 zum Thema „Print- und Onlinemedien“  
 

Die erste Durchführung des Wettbewerbs war dem Thema Musik und Songschreiben, die zweite der 
Werbung und den Werbetexten gewidmet. Beim  Wettbewerb 2010-2011 geht es um Medien. Im ersten 
Teil laden wir die Jugendlichen ein, einen Text über ihre Beziehung zu Print- und Onlinemedien zu 
schreiben. Im zweiten Teil erhalten die 30 Gewinnerinnen und Gewinner die einmalige Gelegenheit, 
Journalistinnen und Journalisten zu treffen, die sie mit dem Schreiben von Medienartikeln vertraut 
machen. Danach geht es für die Jugendlichen darum, im Rahmen zweisprachiger Tandems einen kurzen 
Artikel zu einer fiktiven Nachricht zu schreiben. Die drei besten Tandems gewinnen den Preis des 
Sprachentreffens: eine gemeinsame Reise in eine europäische Metropole.  
 

Informationsmaterial  
 
Die dritte Durchführung des Wettbewerbs wurde am 1. November 2010 lanciert. Die Jugendlichen können  
ihre Texte bis Ende Februar 2011 einreichen. Das Sprachentreffen findet Anfang Mai 2011 im Tessin 
statt. Als Informationsmaterial stehen die Website www.linguissismo.ch, viersprachige Plakate und Flyers 
in gedruckter und elektronischer Form zur Verfügung. Für weitere Informationen sind wir für Sie da. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Kontakt/Informationen: 
 
www.linguissimo.ch 
 
FORUM HELVETICUM 
Postfach, 5600 Lenzburg 1 
Tel: 062 888 01 25  
Fax: 062 888 01 01 
www.forum-helveticum.ch 
 
 

 

 

 

 

 

 



   

LINGUISSIMO: PATRONAT, BEIRAT, JURY, PARTNER  
 
Patronat  
– Achille Casanova, Ombudsmann DRS, alt Vizebundeskanzler  
– Isabelle Chassot, Präsidentin Schweizerische Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektoren  
– Jean-Frédéric Jauslin, Direktor Bundesamt für Kultur  
– Ursula Renold, Direktorin Bundesamt für Berufsbildung und Technologie  
– Beat W. Zemp, Zentralpräsident Dachverband Schweizer Lehrerinnen und Lehrer 

 
Beirat 
– Marco Badan, Italienischlehrer, Koordinator Berufsmatura Kanton Tessin 
– Petra Baumberger, Co-Generalsekretärin Schweizerische Arbeitsgemeinschaft der Jugendverbände 
– Virginie Borel, Verantwortliche Forum für die Zweisprachigkeit 
– Karin Büchli, Geschäftsführerin Netzwerk Müllerhaus 
– Patrick Danhieux, Zentralkomitee Berufsbildung Schweiz 
– Gianni Ghisla, Sekretär Stiftung Sprachen und Kulturen 
– Christine Jacob, Zentralvorstand Verein Schweizerischer Gymnasiallehrerinnen und Gymnasiallehrer 
– Silvia Mitteregger, Leiterin ch Jugendaustausch 
– Chasper Pult, Romanist und Kulturvermittler 
– Beat W. Zemp, Zentralpräsident Dachverband Schweizer Lehrerinnen und Lehrer 

 
Jurymitglieder 
– Marco Badan, Italienischlehrer, Koordinator Berufsmatura Kanton Tessin 
– Valeria Badilatti, Assistentin am Romanischen Seminar, Universität Zürich 
– Paolo Barblan, Geschäftsführer Forum Helveticum (Jurypräsidium) 
– Karin Büchli, Geschäftsführerin Netzwerk Müllerhaus 
– Renata Coray, Romanistin, Projektleitung Teilprojekt NFP 56  
– Silvia Mitteregger, Leiterin ch Jugendaustausch  
– Chasper Pult, Romanist und Kulturvermittler  

 
Finanzpartner (alle Durchführungen) 
– Bundesamt für Kultur 
– Ernst Göhner Stiftung  
– Loterie Romande  
– Repubblica e Cantone del Ticino – Fondo SWISSLOS 
– Sophie und Karl Binding-Stiftung  
– Stiftung Dr. Hans Müller und Gertrud Müller  
– Walter und Ambrosina Oertli-Stiftung  

 
Partner: Lehrpersonenverbände 
– Berufsbildung Schweiz (BCH)  
– Dachverband Schweizer Lehrerinnen und Lehrer (LCH)  
– Konferenz Schweizerischer Gymnasialrektorinnen und Gymnasialrektoren (KSGR) 
– Schweizerischer Verband der Lehrerinnen und Lehrer an kaufmännischen Berufsschulen (VLKB) 
– Syndicat des Enseignant(e)s romand(e)s (SER)  
– Verein Schweizerischer Gymnasiallehrerinnen und Gymnasiallehrer (VSG)  
– Kantonale und Fachverbände der erwähnten Vereine  

 
Partner: Jugendverbände und -medien 
– fRilingue 
– Giuventetgna Rumantscha  
– Infogiovani  
– Infoklick  
– Punts  
– Schweizerische Arbeitsgemeinschaft der Jugendverbände  
– Tink  
– Union der Schülerorganisationen 

 
Partner: Organisationen 
– Arbeitsgemeinschaft zur Förderung des mehrsprachigen Unterrichts in der Schweiz  
– ch Jugendaustausch  
– Coscienza Svizzera 
– Forum für die Zweisprachigkeit  
– Lia Rumantscha 
– Netzwerk Müllerhaus  
– Neue Helvetische Gesellschaft-Treffpunkt Schweiz  
– Osservatorio linguistico della Svizzera italiana  
– Sprachkreis Deutsch  
– Stiftung Sprachen und Kulturen  


